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Herren Kreisliga A

SG-Neuenbürg/Unteröwish : TV Oberhausen 
Donnerstag, 07.12.2023, 20:15 Uhr

SG-Neuenbürg/Unteröwish baut Siegesserie aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg SG-Neuenbürg
/Unteröwish im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga A gegen den TV Oberhausen beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstagabend
mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Marcel Eisenmann, der seine Spiele allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht einen Satzgewinn überließen Eisenmann /
Neck ihren Gegnern Steger / Maier beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Stuhlmüller / Koljaneh gewannen ihr Spiel gegen Maier / Mayer eher
ungefährdet mit 11:5, 12:10, 13:11. Nicht einen Satzgewinn überließen Günther / Hotz ihren
Gegnern Becker / Sexauer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn
überließ Marcel Eisenmann seinem Gegner Jürgen Steger beim überzeugenden 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nur einen Satz verlor Stefan Stuhlmüller bei
seinem Sieg gegen Dominik Maier und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Stefan Günther bei seinem 3:1 gegen Manfred Becker doch
überlegen. Zwischenzeitlich musste Torsten Neck zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Peter Mayer aber trotzdem sicher mit 11:7, 10:12, 11:6, 11:6 ein. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. 2 Sätze lang fand Iden
Koljaneh gegen Michael Sexauer keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch
in fünf Sätzen drehte. Was eine Wendung des Spiels! Es dauerte eine Weile, bis Roland Hotz seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Theo Maier quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 8:1. Beim 11:3, 12:10, 11:7 gegen Dominik Maier fand Marcel
Eisenmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Somit hat Eisenmann nun 17
Siege und 0 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat SG-Neuenbürg/Unteröwish nun ein Punkteverhältnis von 16:2 auf dem Konto,
während der TV Oberhausen nach der Niederlage jetzt 7 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Helmsheim II (SG-Neuenbürg/Unteröwish) bzw.
gegen den FV Wiesental II (TV Oberhausen).

 Statistik:
 SG-Neuenbürg/Unteröwish

Doppel: Eisenmann / Neck 1:0, Stuhlmüller / Koljaneh 1:0, Günther / Hotz 1:0 
Einzel: M. Eisenmann 2:0, S. Stuhlmüller 1:0, S. Günther 1:0, T. Neck 1:0, I. Koljaneh 1:0, R. Hotz 0:
1 

 TV Oberhausen
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Doppel: Maier / Mayer 0:1, Steger / Maier 0:1, Becker / Sexauer 0:1 
Einzel: D. Maier 0:2, J. Steger 0:1, P. Mayer 0:1, M. Becker 0:1, T. Maier 1:0, M. Sexauer 0:1


